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Infoplattform „Evaluation der Arbeitsmarktpolitik“ 

Mit einem Prototypen zum Thema „Evaluation der Arbeitsmarktpolitik“ stellt die IAB-

Dokumentation die „Infoplattformen“ vor, ein neues internetbasiertes Medium, mit dem 

künftig flexibel und nutzerfreundlich auf den durch aktuelle öffentliche Diskussionen 

entstehenden Informationsbedarf reagiert werden kann.  Der Prototyp enthält über 400 

thematisch einschlägige Literaturnachweise, darunter viele Links auf Volltexte. 

Weiterführende Hinweise auf Forschungsprojekte, Institutionen und Links runden das derzeit 

noch im Testbetrieb laufende Angebot ab. 

 

Der Inhalt der Infoplattformen basiert auf den Dokumentations-Datenbanken. Anders als in 

den bisherigen Angebotsformen können im neuen Medium „Infoplattform“ die drei 
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„klassischen“ Nachweistypen der IAB-Dokumentation – Literatur, Projekte und Institutionen – 

gemeinsam unter einer thematischen Überschrift angeboten werden; darüber hinaus erlaubt 

der neue Datensatztyp „Link“ den Verweis auf praktisch jede Art relevanter Quelle, die sich in 

unseren bisherigen Datenbanken nicht verorten lässt. 

Ein weiterer Unterschied besteht in der Art des Suchens und Findens: es ist nicht mehr nötig, 

komplexe Recherchefragen zu stellen, die eine gewisse Kenntnis des 

Erschließungsvokabulars und der Grundregeln der Suchlogik voraus setzen. Stattdessen 

wird in den Infoplattformen entlang einer vordefinierten inhaltlichen Struktur „navigiert“. Die 

Grundgesamtheit der zu einer Infoplattform gehörenden Dokumente (im Fall der „Evaluation 

der Arbeitsmarktpolitik“ z. B. ermittelt über 68 Schlagworte und 35 Klassifikationsziffern, 

verknüpft in verschiedenen „und“- und „oder“-Varianten) wird intellektuell einer 

Themenstrukturierung zugeordnet, die einen möglichst intuitiven Zugang erlauben soll.  

Diese inhaltliche Struktur eines Themas bleibt im linken Bildschirmdrittel stets sichtbar. Jeder 

Infoplattform ist ein Satz übergeordneter „Dimensionen“ beigegeben, dem Thema 

„Evaluation der Arbeitsmarktpolitik“ z. B. unter den Überschriften „Methoden“, „Typologie der 

Maßnahmen“, „Typologie der Arbeitslosen“, „Geschlecht“, „besondere Personengruppen“, 

„geographischer Bezug“ und „Alter“. Unterhalb dieser ersten Stufe kann das Thema in bis zu 

drei weiteren Hierarchieebenen weiter differenziert sein. Damit wird ein „drill down“ von 

allgemeinen zu spezifischen Aspekten möglich, hier gezeigt am Beispiel der Dimension 

„Typologie der Arbeitslosen“: 



 
 

 

Darüber hinaus können Dimensionen und untergeordnete Aspekte miteinander 

„verschnitten“ werden, um die Informationssuche zu präzisieren. Dabei werden logische 

Operationen im Sinne eines „und“ (zwischen „Dimensionen“) bzw. „oder“ (bei Unterpunkten) 

ausgeführt, wiederum ohne Nutzung einer komplizierten Retrievalsprache. Im folgenden 

Beispiel wird die Informationssuche über Maßnahmetypen (=Arbeitsvermittlung) und den 

geographischen Bezug (=Schweden) eingegrenzt und führt zu sechs präzisen 

Literaturnachweisen mit Link auf den Volltext: 



 
 

 

 

Vor dem Start des produktiven Betriebs soll der Prototyp um weitere Funktionalitäten ergänzt 

werden. Dazu gehören ein zusätzliche Stichwortsuche, die Weiterentwicklung der Such- und 

Präsentationsoberfläche und ergänzende Sortiermöglichkeiten. 

Über den Start der Infoplattformen wird der IAB-Newsletter informieren. In Vorbereitung sind 

die folgenden Themen: „Hartz-Gesetze“, „Behinderte in Ausbildung und Beruf“, 

„Arbeitsmarktpolitik für Ältere“ und „Arbeitszeit: Verlängern? Verkürzen? Flexibilisieren?“ 

 


